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Politik und Zeitgeschehen

Gerhard Schröder gewinnt die Land-
tagswahlen in Niedersachsen und ist 
Kanzlerkandidat der SPD. Nach der 
gewonnenen Bundestagswahl wird 
Gerhard Schröder Bundeskanzler der 
Bundesrepublik Deutschland.

In Deutschland endet das staatliche 
Postmonopol. Fernsprechteilnehmer, 
die im Festnetz telefonieren wollen, 
können künftig zwischen dem Ex-Mo-
nopolisten Telekom und zahlreichen 
neuen Anbietern frei wählen.

Der Bundestag beschließt eine Grund-
gesetzänderung zur Einführung der 
akustischen Überwachung von Woh-
nungen, den so genannten Großen 
Lauschangriff.

Der „Star“ der Automobilschau in 
Detroit/USA ist der „New Beetle“ 
von Volkswagen, der Nachfolger des 
legendären VW-„Käfers“.

Nach fast 20 Jahren Feindschaft 
spricht sich der iranische Präsident 
Mohammed Khatami (geb. 1943) für 
eine Annäherung zwischen seinem 
Land und den USA aus.

Der Film „Titanic“ ist Publikumsrenner 
des Jahres.

Die EU-Regierungschefs beschließen 
Anfang Mai, dass elf Länder ab dem 
1. Januar 1999 an der Euro-Umstellung 
teilnehmen. 

19981998
BVL intern

Die Bundesvereinigung Logistik hat 
2.801 Mitglieder. Die BVL wird 20 Jahre 
alt und gibt zum Anlass des Jubiläums 
die Chronik „20 Jahre BVL – Innovati-
onen für die Wirtschaft“ heraus.

Markus Gronerad aus Waiblingen wird 
das 3.000. Mitglied der BVL.

Die Datenbank des Dokumentations-
Centers Logistik hat jetzt 12.000 Litera-
turstellen, die Daten können kostenlos 
im Internet abgerufen werden.

Zum zweiten Mal vergibt die BVL 
Förderpreise an Diplomanden. Neben 
der Auszeichnung erhalten die Preis-
träger eine Einladung zum Deutschen 
Logistik-Kongress in Berlin.

Der Deutsche Logistik-Kongress schlägt 
Rekorde und ist mit 1.649 Teilnehmern 
ausgebucht, das Multimedia-Café 
ist ein Novum und demonstriert den 
Einsatz modernster Technik.

In memoriam

Dr.-Ing. Klaus Duscha stirbt im Alter 
von 60 Jahren. Dr. Duscha hat als 
Gründer der Regionalgruppe Bran-
denburg im Jahre 1990 und als ihr 
erster gewählter Sprecher in der Zeit 
des Umbruchs und Neubeginns einen 
erheblichen Beitrag zum Verständnis 
zwischen Ost und West geleistet. Sein 
Name wird mit der BVL immer verbun-
den bleiben und wir werden ihm ein 
ehrendes Andenken bewahren.
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12. Februar 1998 – Regionalgruppe Westfalen

Zum Jahresauftakt lädt die Regio-
nalgruppe Westfalen zu ihrer 
40. Veranstaltung ein zur Transrapid-
Versuchsanlage bei der Versuchs- und 
Planungsgesellschaft für Magnetbahn-
systeme mbH in Lathen/Ems. Nach der 
Begrüßung durch Regionalgruppen-
sprecher Hartmut Ostrowski erfahren 
die 29 Logistiker in einem Filmvortrag 
Details über die Logistik hinter dem 
Transrapid und erleben das „Abenteu-
er“ einer Hochgeschwindigkeitsfahrt. 

3. Februar 1998 – Regionalgruppe Rhein

Zur 37. Veranstaltung der Regional-
gruppe Rhein kommen 63 Teilnehmer 
in das Konferenz-Zentrum am Flugha-
fen Köln/Bonn. Nach der Begrüßung 
durch den Regionalgruppensprecher 
Manfred Krüger und Norbert Struck als 
Gastgeber für die Spedition DACHSER 
wird in Vorträgen und Diskussionen 
das Thema „ECR – Die Neugestaltung 

der Beziehungen zwischen Industrie 
und Handel zur Verbesserung der 
Reaktion auf Kundenbedürfnisse“ aus-
führlich beleuchtet. Es folgt „Logistics 
in Process“: Fahrt mit dem Shuttlebus 
zur Besichtigung der speditionellen 
Abwicklung im Hause DACHSER – der 
Barcode (NVE) dient der effizienten 
Steuerung der Transportlogistik.

17. März 1998 – 40. Forum 

Das Forum „Innovationsfaktor Logi-
stik – Präsentation von sechs Bewer-
bungen um den Deutschen Logistik-
Preis 1997“ in Zusammenarbeit mit 
dem Bundesverband der Deutschen 
Industrie (BDI) e. V. führt 120 Logistiker 
in das Haus des BDI in Köln. Michael 
Lippoldt, Leiter der Abteilung Verkehrs- 
und Telekommunikationspolitik beim 
BDI, begrüßt die Gäste und eröffnet die 
Vorträge zu Themen wie „Kooperative 

Die Fahrt zum „Besucherhügel“ ermög-
licht einen Rundblick über die Anlage 
und die Beobachtung einer Vorbei-
fahrt.

Markenartikellogistik zwischen Indus-
trie, Handel und Logistikdienstleistern“, 
„Das Konzept ist der Wandel“ und 
„Mit glänzenden Logistik-Perspektiven 
erfolgreich ins nächste Jahrtausend“. 
Die Referenten – u. a. der Gewinner des 
Deutschen Logistik-Preises 1997 – stel-
len ihre innovativen Logistikkonzepte 
vor und diskutieren die Perspektiven 
im Dialog mit den Teilnehmern.
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5. Juni 1998 – Jubiläumsveranstaltung „20 Jahre BVL“

Die Jubiläumsveranstaltung „20 Jahre 
BVL“ in Bremen beginnt mit Sitzungen 
der Gremien Vorstand, Erweiterter 
Vorstand, Beirat und der Mitgliederver-
sammlung. Am Vortag haben sich die 
Regionalgruppensprecher zum jähr-
lichen Regionalgruppen-Management-
Meeting getroffen. 

Im Rahmen der Jubiläumsveranstal-
tung gibt es am Nachmittag Gelegen-
heit zur Besichtigung des Wilhelm-
Wagenfeld-Hauses und der Kunsthalle 
Bremen.

Zum Jubiläumsempfang in der gedie-
genen Oberen Halle des Rathauses zu 
Bremen sind Mitglieder und Gäste ein-
geladen, und Uwe Beckmeyer, Senator 
für Häfen, überregionalen Verkehr und 
Außenhandel, spricht das Grußwort für 
die Freie Hansestadt Bremen. Dr. Hans-
peter Stabenau hält den Festvortrag 
über „20 Jahre BVL – 20 Jahre Innova-
tion für die Wirtschaft“, und Dr. Peer 
Witten referiert zur Zielsetzung der 
BVL „Wir fördern Logistik“. 

5. Juni 1998 – 20. Ordentliche Mitgliederversammlung 

Die Mitgliederversammlung im Hotel 
Holiday Inn Crowne Plaza in Bremen 
ist die Jubiläumsversammlung zum 
20-jährigen Bestehen der BVL.

Neben den üblichen Regularien erläu-
tert der Vorstand den Haushaltsplan 
für das laufende Jahr, die Ergebnisse 
der Foren und Kongresse und der Regi-
onalgruppenarbeit sowie die Arbeits-
planung 1998/99. Es folgen Neuwahlen 
für die Gremien.

Es wird neu in den Vorstand gewählt:

ó Dr. Peer Witten, Mitglied des Vor-
stands, Otto Versand, Hamburg

Dr. Witten wechselt nach sieben Jahren 
ehrenamtlicher Tätigkeit im Beirat der 
BVL nunmehr in den Vorstand.

Es werden neu in den Beirat berufen 
und von der Mitgliederversammlung 
bestätigt:

ó Dr. Hartmut Graf, Centerleiter  
Logistik, Daimler-Benz AG,  
Sindelfingen

ó Dr. Günter Tumm, Mitglied des 
Vorstands, Deutsche Post AG, Bonn

V. l. n. r.: Witten, Aden
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5. Juni 1998 – Jubiläumsveranstaltung „20 Jahre BVL“
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Im festlichen Rahmen der Jubiläums-
veranstaltung erfolgt die Verleihung 
des Medienpreises Logistik 1998 durch 
Michael Jungblut, Leiter der Hauptab-
teilung Wirtschaft/Soziales/Umwelt/
Politik beim ZDF in Mainz, Vorsitzender 
der Jury Medienpreis Logistik. Den 
ersten Preis – dotiert mit 10.000 DM – 
erhalten Gregor Petersen und Dörte 
Schipper vom NDR Fernsehen für die 
Reportage „Wettlauf um Minuten und 
Millionen – Die Commerzbank bezieht 
ihren Wolkenkratzer“.

Im Bacchuskeller im Ratskeller zu 
Bremen folgt die Arbeitssitzung der 
Bremer Landespressekonferenz zum 
Thema „Ökologie und Logistik im Wi-
derstreit? Was bringt der Kombinierte 
Verkehr?“.

Die BVL lädt anlässlich des Jubiläums 
„20 Jahre BVL“ zum Abendempfang in 
das Mittelsbürener Bauernhaus des 
Focke-Museums ein zu köstlichem Buf-
fet und Musik von den „New Orleans 
Feetwarmers“ im Altbremer Ambiente. 
Eine Führung durch die neue Ausstel-
lung „Bremische Geschichte“ ergänzt 
das Treffen der „Logistics Family“ der 
BVL.

Der traditionelle Löffeltrunk zur Begrüßung im Mittelsbürener Bauernhaus

Karl-Heinz Klostermeier, Indendant Radio Bremen

Im Ratskeller zu Bremen 
v. l. n. r.: Klaus Eierhoff, Christian Schmidt, Helmut Baumgarten, Hugo Fiege,  
Thomas Wimmer, Wolfgang Prümper

5. Juni 1998 – Jubiläumsveranstaltung „20 Jahre BVL“

Preisträger des Medienpreises Logistik
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2. Juli 1998 – Regionalgruppe Ostbayern

6. Veranstaltung der Regionalgruppe 
Ostbayern im Courtyard by Marriott 
Hotel in Regensburg mit Vorträgen zu 
den Themen: „Logistik in Ostbayern“, 
„Neue Wege bei ATU-Autoteile Unger“ 
und „Chancen durch Logistikkompe-
tenz im Herzen Europas“. 45 Logistiker 
folgen der Einladung durch Regional-
gruppensprecher Hans-Joachim Decker. 
Die Firma Panalpina Welttransporte 
GmbH lädt zum Abschluss zu einem 
Imbiss ein.

7. September 1998 – Messe IAA Nutzfahrzeuge

Im Rahmen der Messe 57. IAA Nutz-
fahrzeuge in Essen führt die BVL in Zu-
sammenarbeit mit der DVZ Deutsche 
Verkehrs-Zeitung und dem Verband der 
Automobilindustrie e. V. (VDA) erfolg-
reich das Forum „Visionen 2000 plus 
– logistische Führerschaft im Europa 
von morgen“ durch. Das Fachpublikum 
und die Medien beurteilen die Veran-
staltung thematisch und inhaltlich als 
sehr wertvoll und richtungsweisend, 
rund 250 Logistiker nehmen an den 
Vorträgen teil. 

24. September 1998 – 41. Forum „Pick-Pack“

Zum Forum „Pick-Pack – Kommissi-
onierung in der Kostenklemme“ im 
Arabella Hotel am Büsing Palais in 
Offenbach kommen 165 Teilnehmer. 
Eine immer leistungsfähigere Logistik 
führt zu kürzeren Bestellrhythmen mit 
kleineren Losgrößen, fehlerfreie Just-in 
time-Lieferungen sind schon heute nur 

noch ein Teilziel. „Einstufige und mehr-
stufige Kommissionierung“ und “TIPS 
2005 – Das vollautomatische Lager in 
der weltweiten Erstanwendung“ sind 
u. a. Themen der Referate unter der 
Moderation von Prof. Dr.-Ing. Wolf-
Michael Scheid von der Technischen 
Universität Ilmenau.
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21. – 23. Oktober 1998 – 15. Deutscher Logistik-Kongress

Zum Deutschen Logistik-Kongress im 
Hotel InterContinental „Europa ver-
netzen“ treffen sich 1.649 Logistiker in 
Berlin. 

Während des Kongresses können sich 
die Teilnehmer in drei Hauptvorträ-
gen, 15 Vortragssequenzen und zwei 
Workshops über das breite Spektrum 
der Logistik informieren. In der Fach-
ausstellung „Logistik-Markt“ stellen 
125 Unternehmen ihre Logistikkonzepte 
und -produkte vor, und über 100 Jour-
nalisten berichten über den Kongress; 
116 Teilnehmer kommen aus dem 
europäischen und außereuropäischen 
Ausland. Zum ersten Mal werden die 
Aussteller des „Logistik-Marktes“ auf 
der BVL-Homepage online präsentiert. 

Grußworte sprechen Eberhard Diep-
gen, Regierender Bürgermeister von 
Berlin, und Prof. Dr.-Ing. Gottfried 
Beyreuther, Präsident der European 
Logistics Association ELA. 

Übergabe Deutscher Logistik-Preis an die Volkswagen Sachsen AG in Mosel. 
V. l. n. r.: Gerd G. Heuß (VW), Dr. Peer Witten (BVL), Eberhard Resner (VW),  
Prof. Dr.-Ing. Helmut Baumgarten (BVL)

Pressekonferenz während des 15. Deutschen Logistik-Kongresses
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21. – 23. Oktober 1998 – 15. Deutscher Logistik-Kongress

In den Hauptvorträgen referieren 
Dr. Klaus Mangold, Vorsitzender des 
Vorstands der Daimler-Benz InterSer-
vices (debis) AG in Berlin, Dr. Ewald 
G. Krubasik, Mitglied des Vorstands 
Siemens AG in Erlangen, und Dieter 
Brandes, ehem. Mitglied des Verwal-
tungsrates ALDI-Nord in Hamburg, 
zu den Themen „Zukünftige Koope-
rationen erfordern neue Formen der 
Dienstleistung“, „Logistik im globalen 
Wettbewerb“ und „Die ALDI-Erfolgs-
story – ein Weg auch für andere?“. 
Erich J. Lejeune, Vorsitzender des 
Vorstands der Consumer Electronic AG, 
Senator h. c. im Bundesverband Mit-
telständische Wirtschaft in München, 
Sprecher des BMW-Wirtschaftssenats, 
hält den Gastvortrag „Lebe ehrlich – 
werde reich!“. 

In der englischen Sequenz werden 
„Innovative Information Systems“ 
erörtert, Workshops befassen sich mit 
der Thematik „Benchmarking Logistik – 
Erfolgswerkzeug für Logistikführer“ 
und „Zukunftspotentiale in der euro-
päischen Logistikforschung“. 

Neu ist das Multimedia-Café. Aus 
dem Plenum werden die Vorträge per 
Video-Übertragung live ins Internet 
gestellt, im Multimedia-Café können 
die Teilnehmer sich von der Funktiona-
lität überzeugen, im Internet surfen, 
Intranet-Anwendungen und Video-
Conferencing testen.

Den Senatsempfang in der Staatsoper 
Unter den Linden mit den Comedian 
Harmonists eröffnet Wolfgang Bra-
noner, Staatssekretär des Senators für 
Wirtschaft und Betriebe in Berlin.

Der Deutsche Logistik-Preis wird ver-
liehen an die Volkswagen Sachsen AG 
in Mosel.

Den 7. Deutschen Wissenschaftspreis 
Logistik erhält Dr.-Ing. Markus Greiling 
für seine Dissertation “Verbesserung 
der Produktionslogistik durch Losgrö-
ßenharmonisierung – ein bedientheo-
retisch basierter Ansatz“. 

Gewinner Deutscher Wissenschaftspreis Logistik mit Familie 
v. l. n. r.: Frau Greiling, Peer Witten, Dr. Markus Greiling, Frau Greiling (Mutter)

Kathrin Haberland hat wieder ein span-
nendes Rahmenprogramm für die be-
gleitenden Damen zusammengestellt: 
Besuch der Berliner Gemäldegalerie, 
Fahrt durch die „neue Berliner Mitte“ 
zum Berliner Abgeordnetenhaus mit 
Lunch im Hotel Adlon und unter dem 
Motto „Umweltschonende Energieer-
zeugung im Herzen Berlins“ der Besuch 
des neuen Heizkraftwerks Mitte.
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18. November 1998 – Regionalgruppe Schleswig-Holstein

Die 30. Veranstaltung der Regional-
gruppe Schleswig-Holstein führt die 
59 Logistiker zu Logistik LEGO in Ho-
henwestedt. Regionalgruppensprecher 
Dr. Peter Wullich begrüßt die 59 Logi-
stikexperten zu einer Informationstour 
durch das Unternehmen und dem 
interessanten Vortrag von Dirk Berke-
meyer zum Thema „Das Logistiksystem 
der LEGO GmbH und erste Erfahrungen 
nach der Einführung von SAP R/3“. Der 
Eindruck des bemerkenswerten Kom-
missioniersystems und die Präsentati-
on geben reichlich Anregung für eine 
lebhafte Diskussionsrunde.

19. November 1998 – Regionalgruppe Allgäu/Bodensee

Zur 23. Veranstaltung der Regional-
gruppe Allgäu/Bodensee lädt Regional-
gruppensprecher Volker Paetz zum 
Ravensburger Spieleverlag in Ravens-
burg ein. 46 Logistikexperten lassen 
sich diesen Ausflug in die Welt der 
Spiele nicht entgehen, der allerdings 
mit sehr ernsthaften Referaten zu The-
men der Logistik beginnt. Prof. Dr. Axel 
Kuhn, Institutsleiter des Fraunhofer 
Instituts und Lehrstuhlinhaber an der 
Universität in Dortmund, referiert über 
„Moderne Unternehmensstrukturen 
für die Zukunft – wandelbare Netze 
in der Produktion und unternehmens-
übergreifende Kooperationsmodelle“. 
Prof. Dr. Bernd Noche, Geschäftsführer 
der SimulationsDienstleistungZentrum 
GmbH in Dortmund, zeigt in seiner 
Präsentation „Strategische Überle-
gungen zur wirtschaftlichen Fahrweise 
von Produktionssystemen“ an Praxis-
beispielen, wie mit Hilfe von Simulati-
onsmodellen Pleiten, Pech und Pannen 
verhindert werden können.  

Die Mitglieder wählen ihren neuen 
Stellvertretenden Regionalgruppen-
sprecher:

ó Claas-Hinrich Gösel, Zahnradfabrik, 
Friedrichshafen
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Arbeitskreise

Im Oktober wird ein neuer Arbeitskreis gegründet:

ó Europäisches Entsorgungs- und Recyclingmanagement – Leitung Prof. Dr.-Ing. habil. Michael Schenk. Schwerpunktthe-
men sind: Management von Stoffkreisläufen, Logistik für Rückführung und Verwertung, neue Technologien für Entsor-
gung und Recycling, Rechtsvorschriften und deren Auswirkungen auf das betriebliche Handeln. 

26. – 28. November 1998 – 139. Vorstandssitzung

Die Sitzung im Hotel Schloss Rein-
hartshausen in Erbach im Rheingau 
ist das jährliche Strategiemeeting des 
Vorstands.

Neben den üblichen Regularien dis-
kutiert der Vorstand das Ergebnis des 
Kongresses und die Strategie für das 
kommende Jahr, die Möglichkeiten 
der erweiterten Internet-Nutzung, 
Optionen für die Regionalgruppen, den 
Haushaltsplan und die bevorstehende 
Gründung der Stiftung.

Die Mitgliederstatistik umfasst jetzt 
31 % Dienstleister/Verkehr, 20 % Indus-
trie, 15 % Beratung, 9 % Wissenschaft 
und 25 % andere Branchen.

Regionalgruppen

ó Die 24 Regionalgruppen der BVL führen im laufenden Jahr insgesamt 104 Veranstaltungen durch, an denen 3.653 Mit-
glieder und Gäste teilnehmen.

ó Die Regionalgruppen Südbayern und Ostbayern (gegr. als München) und Rhein/Neckar bestehen seit 15 Jahren.

Die Regionalgruppen Rhein/Main und Rhein/Neckar führen im laufenden Jahr jeweils die 50. Veranstaltung durch. 

Die Regionalgruppe Südwestsachsen/Oberfranken wählt 
ó Dr. Werner Bischof, Geschäftsführender Gesellschafter, BLS Holding GmbH, Naila, zum neuen Stellvertretenden Regional-

gruppensprecher 

und die Regionalgruppe Nordhessen wählt
ó Klaus-Georg Kaess, Zentralbereichsleiter, B. Braun Melsungen AG, Melsungen, zum zweiten Stellvertreter.

Aus dem Tätigkeitsbericht des Vorstands:

ó Die Mitglieder des Geschäftsführenden Vorstands haben sich im laufenden Jahr viermal getroffen, zweimal zu Sitzungen 
des Geschäftsführenden Vorstands und zweimal im Erweiterten Vorstand mit den Regionalgruppensprechern. 

ó Die Gründungsformalitäten der Stiftung BVL sind abgeschlossen. Zweck der Stiftung ist die Förderung der Wissenschaft 
und Forschung sowie der Aus-, Fort- und Weiterbildung auf dem Gebiet der Logistik.

ó Der Forschungsbeirat hat bis zum Ende des Berichtsjahres mit 9 Mitgliedern aus Wirtschaft und Wissenschaft unter dem 
Vorsitz von Prof. Dr. Rüdiger Franke gearbeitet und mit der Verabschiedung der Forschungsplattform seine Tätigkeit been-
det.

Auszug aus dem Protokoll:
ó Dr. Thomas Wimmer stellt sich als 

zukünftiger weiterer Geschäfts-
führer der BVL den Mitgliedern des 
Vorstands vor. 

ó Die BVL hat im laufenden Ge-
schäftsjahr mit 622 neuen Mitglie-
dern den bisher größten jährlichen 
Mitgliederzuwachs erzielt und un-
ter Berücksichtigung der üblichen 
Veränderungen und Kündigungen 
ein Plus von 385 Mitgliedern ver-
zeichnet. 
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Dieses Jahresporträt ist ein Auszug aus der Chronik der  

Bundesvereinigung Logistik, Band 1 (1977 bis 1998),  

erschienen im Jahr 2008.

Die Chronik erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit,  

sondern spiegelt die Schwerpunktthemen und die  

Vielfalt der BVL-Arbeit wider.


